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K 0044/2019 (BJD) 

Kleine Anfrage Peter M. Linz (SVP, Büsserach): Verfolgung von Offizialdelikten 

(27.03.2019)  

 

Bei Offizialdelikten gibt es eine grosse Dunkelziffer. Deshalb wird der Regierungsrat gebeten, 

im Zusammenhang mit den untenstehenden Offizialdelikten folgende Fragen zu beantwor-

ten: 

 

StGB Art. 124 Körperverletzung/Genitalverstümmelung 

Verstümmelung weiblicher Genitalien steht seit 2012 unter Strafe. 15'000 Frauen und Mäd-

chen seien in der Schweiz betroffen. Wurden Fälle von Genitalverstümmelung im Kanton 

Solothurn gemeldet und von Amtes wegen verfolgt? 

 

StGB Art. 144 Handlungen gegen das Vermögen/Sachbeschädigung 

Linksextreme, angeblich Antifaschisten und Antirassisten, rotteten sich in Solothurn vor eini-

ger Zeit zusammen und es gab Sprayereien und Sachbeschädigungen. 

Wurden im Kanton solche Täter angeklagt und von Amtes wegen verfolgt gemäss Art. 144 

Abs. 2 oder auf Antrag gemäss Art. 144 Abs. 1? Gab es entsprechende Taten durch sogenann-

te Rechtsextreme? 

 

StGB Art. 261bis Rassendiskriminierung 

Gab es Fälle, in denen von Amtes wegen der Tatbestand von Rassendiskriminierung verfolgt 

worden ist? Was war der Tatbestand? 

 

StGB Art. 190 Vergewaltigung. Bericht in einer Solothurnischen Zeitung 

216 Tage sass ein angeblicher Vergewaltiger unschuldig im Gefängnis. Angeklagt hat ihn sei-

ne Frau. 18 x sei sie zum Geschlechtsverkehr gezwungen worden. Solche Aussagen müssten 

doch hinterfragt werden. Der Mann erhielt eine Entschädigung von Fr. 12‘600.00. Welche 

Folgen hatte die Verleumdung für die Frau?  

 

StGB Art. 181 a Zwangsheirat 

Vom Januar 2015 bis August 2017 gab es in der Schweiz 900 Fälle von Zwangsheiraten, meis-

tens weiblich, 30% minderjährig und 80% wurden in der Schweiz geboren und sind hier auf-

gewachsen. Wurden im Kanton Solothurn Fälle von Zwangsheiraten aufgedeckt und von Am-

tes wegen verfolgt? 

 

Begründung 27.03.2019: Im Vorstosstext enthalten. 
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